9. Februar


Der Herr ist unser Gott, der Herr allein! 


5. Mos. 6,4





Wir haben anderes 


zum Gott erhoben:


Es zählt die Macht dazu,


das Gut, das Geld.


Wir sind verstrickt,


in falsches Tun verwoben


und manchmal ganz


im festen Griff der Welt...





Da herrschen Ichsucht,


äußerliche Dinge,


was einer hat und ist,


wofür er gilt.


Und meinen Wert


bestimmt, was ich "erbringe".


Daß Gott mich liebt,


gehört nicht in das Bild!





Und ob du stark bist,


was die Hände schaffen,


was einer darstellt,


Herkunft, was er kann


und was wir leisten,


selbst noch, wo wir raffen... -


Wir beten fremde,


tote Götzen an!





Es wäre gut,


sich heute zu besinnen:


Ein Herr ist Gott!


Wir sind, was er uns gibt.


Noch besser wär's,


wir würden neu beginnen.


Mein größter Wert:


Daß dieser Herr mich liebt!





Wir würden still


und könnten neu erkennen,


was unsres Lebens Ziel


und Mitte ist:


Ob Gottes Lippen


dich begnadigt nennen


und du durch Christus


heil geworden bist.








10. Februar


Ich bin allen alles geworden, damit ich auf alle Weise einige rette.


1. Kor. 9, 22b





Es geht im Glauben


um so große Dinge:


Das Leben und der Tod


steh'n auf dem Spiel!


Ob ich die Zeit 


nur fern von Gott verbringe,


ob ich die Wahrheit finde


und das Ziel.





Da braucht es schon


- um andere zu retten -


den ganzen Einsatz:


daß uns Christus treibt!


So mancher Mensch


lebt haltlos und in Ketten


und unsre Schuld,


wenn er gebunden bleibt.





Doch Gott ist groß;


und tausend Wege führen


zu ihm nach Haus -


wir sollen Hinweis sein!


An uns muß der,


die Liebe Gottes spüren,


der fern von ihm, 


in Schuld gebeugt, allein...





Und auch die Starken


müssen durch uns wissen,


daß Hochmut, Stolz 


von Gottes Seite trennt.


Und dann die Menschen,


die den Sinn vermissen...


Hör'n sie von uns,


daß Gott sie liebt und kennt?





Dies ist der Auftrag,


den uns Gott gegeben:


Dem Menschen der sein,


den er nötig hat.


Das hilft dem fremden


und dem eignen Leben:


Gott macht uns reich


und froh und ewig satt!


